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Radikale Zystektomie mit Ersatzblase

Die Radikale Zystektomie bezeichnet eine operative Entfernung der gesamten Harnblase bei auf
das Organ begrenztem, aber bereits in tiefere Schichten eingewachsenem Karzinom. Nach
vollständiger Entfernung der Blase wird aus Darmanteilen eine sogenannte Ersatzblase geschaffen.
Hierzu gibt es verschiedene Möglichkeiten mit kontinenten oder inkontinenten Ersatzblasen. Welche
Variante für den Einzelnen in Betracht kommt ist von vielen Faktoren abhängig, sodass diese
Entscheidung individuell auf jeden einzelnen Patienten zugeschnitten wird.
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